
Ehrungen verdienter Mitglieder

Von links: Vorsitzender Alexander Staab,Harald Wissel,Rüdiger Geis, Sophia Kern,
Berthold Wessner, Siggi Stumpf (stellvert. für Patrick Stumpf ),Willibald Reifenberger,
Klaus Simon,David Rosenberger, Edwin Hofmann und Steffen Heininger (Vorstand Sport)
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Was uns derSpessart  Gutes bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-9798 69
Mobil 0160-188 99 40

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste
+ Vereine + Familienfeiern
+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus



3

Grußwort 
Nach dem dritten Spiel im Jahr 2019 kann die erste Mannschaft wohl alle Träume,näch-
stes Jahr in der Kreisklasse zu spielen,begraben.Nach der klaren Niederlage letzte Woche
gegen den Mitkonkurrenten aus Sommerkahl kann nur noch ein Wunder helfen.Da hat
man halt wieder gesehen,wenn drei bis vier Stammspieler fehlen,wird es schon eng,eine
schlagkräftige Truppe zusammenzustellen.Aktuell fehlen schon 7 Punkte zum Relega-
tionsrang zwei.Ob das in den letzten acht Saisonspielen noch aufzuholen ist,bleibt abzu-
warten,abgerechnet wird aber trotzdem erst am Schluss (19.Mai).

Die zweite Mannschaft belegt zur Zeit den 12.Platz und hat 13 Punkte gesammelt.Immer
wieder gibt es hier Personalprobleme und ich hoffe,dass wir die Runde ohne Abmeldung
zu Ende bringen werden.

Erfreulicherweisehat unser Spielertrainer Michael Kaiser auch für die neue Saison 2019/20
zugesagt,um vielleicht dann den Aufstieg zu schaffen,was auch dann nicht leichter wird.
Unsere diesjährige Ordentliche Mitgliederversammlung war genauso schlecht besucht
wie immer, was sehr traurig ist, keiner weiß eigentlich, warum das Interesse immer mehr
nachlässt und wir in der Vorstandschaft Posten, die aufgegeben werden, nicht mehr 
besetzen können (z.B. Jugendleitung, Dienstplangestalter).

Auch unseren Spielern in der JFG und in den Kleinfeldmannschaften darf ich noch viele
Punkte und Siege wünschen und verbleibe mit sportlichen Grüßen Alexander Staab
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Herrenmannschaften Saison2018/19 AK-Gr1 AB / BK-Gr2 AB

17.Spieltag 

Vikt oria Brücken – SV Bavaria Wiesen II 2:2 17.03.2019
Aufstellung: Herbert Maximilian,Bozem Steffen,Glaser Felix,Gerigk Thomas,Wissel Philip,
Ferrara Dominic, Bathon Niklas, Kaiser Michael,Schöfer Christian,Wegstein Sebastian,Nees Jonas,
Kern Arlem ,Herbert Patrick,Geis Maximilian Tore: Schöfer,Wegstein

18.Spieltag

Vikt oria Brücken – SG Laudenbach/Westerngrund 3:0 24.03.2019
Trainer Kaiser konnte im Vergleich zur Vorwoche nahezu aus dem Vollen schöpfen.Allerdings wird Daniel
Mader aufgrund eines Knöchelbruchs vermutlich das restliche Fußballjahr 2019 ausfallen.An dieser Stelle
gute Besserung! Die Partie begann für die Heimelf glänzend. Nach einem Eckball landete die Kugel bei
Jonas Nees,der aus dem Rückraum zur 1:0-Führung traf (3.).In der Folge wich die SG zunächst nicht von
ihrem Konzept ab und überließ der Viktoria die Spielinitiative. Dies wusste man allerdings nur gelegent-
lich zu nutzen.Einer der wenigen guten Angriffe führte zum 2:0,als ein Gästeakteuer die Hereingabe
Michael Kaisers ins eigene Tor bugsierte (18.).Trotz spielerischer Magerkost boten sich immer wieder
Möglichkeiten mit dem 3:0 eine Vorentscheidung herbei zu führen.Leider wurden gleich mehrere viel-
versprechende Angriffe aufgrund angeblicher Abseitsstellungen zurückgepfiffen.Den Gast hatte man
offensiv weitestgehend im Griff. Nach 30 Minuten musste Felix Glaser verletzungsbedingt passen und
wurde durch Neuzugang Michael Schmidt ersetzt.Dieser fügte sich gut ein und zeigte,dass er der Mann-
schaft weiterhelfen kann.
Nach dem Wechsel stellten die Gäste um und störten den Spielaufbau früher. Dies machte das Spiel
zunächst noch zerfahrener und führte dazu, dass die SG im Laufe des zweiten Abschnitts Oberwasser
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bekam.Phasenweise drückte man unsere Elf immer wieder in die eigene Hälfte.Spätestens am Strafraum
war man allerdings mit seinem Latein am Ende, sodass Keeper Max Herbert nicht ernsthaft geprüft
wurde.Für die Offensivkräfte um Michael Kaiser und Sebastian Wegstein boten sich hierdurch Konter-
möglichkeiten. Leider hatte man an diesem Nachmittag etwas Pech im Abschluss, was eine frühere
Entscheidung verhinderte. Schließlich verwandelte Christoph Geis einen Elfmeter im Nachschuss zum
3:0-Endstand (80.).
Aufstellung: Herbert M.- Bozem S.,Geis, Glaser (30.Schmidt) - Ferrara (56.Bathon),Wissel,
Nees (64.Herbert P.),Gerigk,Schöfer - Kaiser,Wegstein Tore: 1:0 Nees (3.),2:0 ET (18.),3:0 Geis (80.)

2. Mannschaft 1:3 (Torschütze:Ferraro)

19.Spieltag

TuS Sommerkahl – Vikt oria Brücken 8:0 31.03.2019
Innerhalb einer Woche fielen sechs (!) Spieler aus unterschiedlichen Gründen für das Topspiel aus. Die
Startelf konnte sich dennoch sehen lassen.Daher können die Ausfälle allein nicht als Entschuldigung für
die desolate Leistung gelten.Mit der 8:0-Klatsche verabschiedete man sich nun auch endgültig aus dem
Aufstiegsrennen.
Im Prinzip war die Partie mit dem 1:0 nach zwei Minuten entschieden.In der Folge ergab sich die Elf
nahezu wehrlos ihrem Schicksal.Man ließ sämtliche Grundtugenden des Fußballs vermissen.Dazu
kamen haarsträubende taktische Fehler. So konnte man gegen hochmotivierte Sommerkahler nicht
bestehen.Zur Halbzeit stand es immerhin "nur" 4:0.Zumindest die ersten 15 Minuten nach der Pause riss
man sich etwas zusammen und nahm am Spiel teil. Gleichwohl hatte Sommerkahl mindestens zwei
Gänge zurückgeschaltet. Einen Ballverlust im Aufbauspiel nutzte der TuS mit der ersten Chance im 
2.Abschnitt direkt zum 5:0 (62.),womit die Gegenwehr wieder gebrochen war.In den letzten 15 Minuten
erhöhte die Heimelf auf 8:0.Unsere Mannschaft verzeichnete in 90 Minuten zwei nennenswerte Tor-
schüsse und war mit dem 8:0 noch gut bedient.
Aufstellung: Herbert M.- Yaparsidi,Geis C.,Geis M.(85.Dorn) - Herbert (46.Ferraro),Bathon,Henkel,Wissel -
Kaiser,Wegstein Tore: 1:0, 2:0, 3:0, 4:0, 5:0, 6:0, 7:0,8:0 (2.,16., 29., 45., 62., 75., 79.,87.)

2. Mannschaft 2:1 (Tor: Ferraro)

Spielplan 1. und 2. Mannschaft AK-Gr1 AB / BK-Gr2 AB
Stand:Mittwoch,27.03.2019   Quelle:Bayerischer Fußball-Verband
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Ulrich Piosek
Messebau & Baubetreuung

Lager / W erkst att
Rauhwiesenweg 30
63776 Mömbri s / Niedersteinbach

Büro
Frankenstr . 30
63867 Johannesberg

Tel.: +49 (0) 60 29 99 80 98
Fax: +49 (0) 60 29 99 49 08
Mobil: +49 (0) 163 25 61 36 5
E-Mail: info@piosek-messebau.de
Web: www.piosek-messebau.de
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Spieler im Porträt Teil 64

Dominik Behl
Er ist der Mann der Comebacks.Dreimal war er schon ab-
geschrieben,dreimal kehrte er zurück.Dominik Behl.Das
Kraftpaket aus Hemsbach.

Geboren ist er am 21.Mai 1984.Demnächst wird er also
35.Seine Karriere begann er bei den Bambinis. In allen
Altersklassen der Viktoria marschierte er vorneweg. Er
war immer ein Leistungsträger.2003 debütierte er in der
1. Mannschaft. Damals war Jürgen Hart der Brücker
Übungsleiter. Dominik fand seinen Platz in der Abwehr.

Nach und nach wuchs er als Verteidiger in die Rolle des Abwehrchefs. Er ist ein sehr har-
ter, zweikampfstarker Athlet, der den Zweikampf sucht. Böse Zungen behaupten gar, er
suche den Pressschlag,um so zu zeigen,wer der Stärkste ist.Gekonnt setzt er seinen ge-
stählten Körper ein.Er verfügt über einen Bombenschuss.

Aus privaten oder familiären Gründen konnte er nicht immer so,wie er wollte. Er wurde
quasi ausgebremst.Es war ihm oft nicht möglich zu trainieren.So verlor er seinen Platz in
der 1.Mannschaft. Er spielte nun in der Reserve. Wenn er aber gebraucht wurde, dann
stand er seinen Mann.Aber man muss es klar und deutlich sagen:Eigentlich war er abge-
schrieben.Dann kam die Relegation 2014/15.Die Viktoria hatte hinter Eintracht Mensen-
gesäß den 2.Platz belegt.Die Zahl der einsatzfähigen Spieler schrumpfte gegen Ende der
Saison deutlich.Und man brachte Trainer Hermann Geis Dominik Behl.Er brachte seine
Leistung. Zu 100%! Und, womit eigentlich keiner gerechnet hatte, er sicherte sich auf
Dauer wieder seinen Stammplatz. Er spielte nicht mehr wie früher als klassischer
Verteidiger, sondern in der Viererkette rechts. Dann kam der 25.Oktober 2015.In einem
"normalen" Zweikampf verletzte sich Dominik sehr schwer.Die Armverletzung erwies sich
als so gravierend,dass Dominik seinen erlernten Beruf als Schreiner nicht mehr ausüben
kann.Eine Umschulung wurde ins Auge gefasst.Seine Karriere beendete er gezwunge-
nermaßen.Endgültig.

Im Herbst 2016,ein Jahr nach der schlimmen Verletzung, half er in der Reserve aus. Nur
einmal! So war das gedacht. Aber dann ein zweites Mal.Und plötzlich stand er wieder in
der 1.Mannschaft. Dass er seine Leistung brachte,das muss nicht extra erwähnt werden.
Das ist aber nicht das Ende der Geschichte. Dominik ist einer,der offen und ehrlich seine
Meinung vertritt. Und nach einer erhitzten Debatte mit der Mannschaftsführung beende-
te er vor einigen Monaten wieder seine Karriere. Diesmal endgültig. Natürlich hat er sein
x-tes Comeback gefeiert. Denn niemals würde er seine Viktoria im Stich lassen.
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Dominik verbringt seine Freizeit vorwiegend mit seiner Frau und seinen zwei Söhnen.Er
fährt Motorrad und Ski. Seit einem Ägyptenurlaub gilt sein Interesse auch dem Tauch-
sport.Trotzdem kommen seine Sportkameraden nicht zu kurz.Denn er ist ein ausgespro-
chen geselliger Typ.Im Team gilt er als ausgesprochene Stimmungskanone,als der Lukas
Podolski der Viktoria.

Übrigens:Das Porträt "DominikBehl I"erschien exaktvor zwölf Jahren im Kopfball2007-1.
Er ist nach Thomas Meinert und Thomas Gerigk erst der dritte Spieler,dem die Ehre eines
zweiten Porträts zuteil wird.

Wir von Viktoria Brücken können froh sein,dass wir ihn haben.Gerade jetzt. Von seiner Sorte
könnten wir noch Einige brauchen.

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 8.30–20.00
Mi., Fr. 8.30–18.30
Sa. 8.30–13.00

Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
Das Team derLöwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de

IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u.a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel.0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de
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Zu den Spielen der Bundesligen kommen Woche für Woche Tausende von Zuschauern.Aber
auch unterhalb der Bundesliga wird Fußball gespielt. Der Fußball in den unteren Ligen hat in
den Jahrzehnten seinen eigenen Stil entwickelt. Das Leistungsprinzip spielt nicht die große
Rolle. Alles ist irgendwie anders in den unteren Klassen:Die Schiedsrichter, das technische
Können der Spieler,die Qualität des Rasens,die Kulisse usw.Und trotzdem lieben Millionen den
Fußball in den unteren Klassen und halten ihm die Treue.

A-Kassenfußball sind oft abenteuerliche Spielstätten. Wenn der Rasenmäher der
Gemeinde kurzfristig streikt,wird notfalls auf einer von Pilzen und Löwenzahn bewachse-
nen Rasenfläche gekickt.Genauso zum A-Klassenalltag gehören Seiten- und Torauslinien
mit schwindelerregenden Kurven, die bis zu einem halben Meter ins Spielfeld
ausschlagen.Aufgrund von mangelhaft gekreideten Plätzen kommt es auch öfters vor,
dass der Schiedsrichter den längst verblichenen Elfmeterpunkt kurzerhand selbst er-
mitteln muss. Elf "gefühlte Meter" läuft er dafür ab. Es ist dann aber auch nicht kriegs-
entscheidend, wenn der Schütze aus tatsächlichen 9 oder gar 13 Metern antreten muss.
Willkommener Spaß:Schon als versenkt bejubelte Torschüsse, die in einer Pfütze oder
Sandkuhle vor der Linie stecken bleiben.

A-Klassenfußball ist vor allem auch ein Sport für Altmeister. Ehemalige Topspieler aus
der Umgebung schnüren hier noch ihre Stiefel und leben mehr von ihren alten Geschich-
ten als ihren Taten auf dem Platz.Der Klassiker: Ein Mittvierziger,der früher schon "ganz
hoch gespielt hat", und dessen beide Kniebandagen an die unzähligen Kreuzbandrisse
aus der Vergangenheit erinnern.Ärzte rieten dringlich vom aktiven Spielbetrieb ab. Aber
ohne gehts halt nicht. Einzig die Zweikämpfe werden nicht unbedingt mit der Härte aus
vergangenen Tagen geführt.

A-Klassenfußball sind eingeflogene Blutgrätschen auf Kniehöhe, bei denen man auch
mal mit einer Verwarnung davon kommt.Persönliche Zwiste zwischen verfeindeten Spie-
lern aus den Nachbardörfern oder Stadtteilen können unter dem Deckmantel eines Fuß-
ballspiels mit aller Härte ausgefochten werden. Selten greift ein Schiedsrichter mit der
nötigen Rigorosität durch. Klassischer Ausruf eines Spielers, der gerade rüde von den
Beinen geholte wurde: "Spinnst du, du Idiot?! Ich muss morgen zur Arbeit!" Klassischer
Ausruf von den heimischen Zuschauern:"Der hat schon Gelb! Raus die Sau!" Dabei ist es
gänzlich unerheblich,ob der Spieler vorher überhaupt schon ein Foul begangen hat.

Was ist A-Klassen-Fußball? Teil 2

BBesuchesucht uns auf Ft uns auf Facacebeboook  ok  
“FV “FV ViktVikt oror ia 1930 Brückia 1930 Brückenen””
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Die Vorstandschaft hatte sich bei der Vorbereitung auf die Weihnachtsfeier große
Mühe gegeben: Dekoration der Lokalität, Tombolapreise, Speisenangebot. In alle
Haushalte in Niedersteinbach und Brücken wurden Flyer gegeben. Allerdings:Die
Mitglieder und die Einwohner belohnten das Engagement ihrer Vorstandschaft
leider nicht mit ihrem Besuch.Die Anwesenden aber wurden mit einem kurzweiligen
Programm in durchaus weihnachtlichem Flair belohnt.

Auktionator Reinhold Rosenberger brachte das Auditorium mit der Versteigerung
des Christbaums auf Betriebstemperatur.Hier wie auch bei der Tombola zeigten sich
die Gäste durchaus großzügig. Kurios:Wie im Vorjahr gewann Klaus Bozem den
Hauptpreis, einen Fernsehapparat, bei der Verlosung im "Club 30".Trainer Michael
Kaiser zeichnete u.a.die trainingsfleißigsten Spieler aus.Dann durften die Vorstände
Steffen Heininger und Alexander Staab Spieler für langjährige Dienste ehren.

Dann folgte der Dank für langjährige Mitgliedschaft:
25 Jahre:Mario Bergmann, Thomas Bergmann, Johannes Nees, Patr ick Stumpf ,
Sophia Kern, David Rosenberger, Sebastian Wissel. 40 Jahre: Alexander Betz,
Kurt Mohr, Matthias Pfaff , Stefan Schickling , Reinhard Proksch, Harald Wissel,
Irmgard Bauer. 50 Jahre:Rüdiger Geis. 60 Jahre:Klaus Simon, Werner Brückner,
Berthold Wessner.

Höhepunkt des Abends war die Ehrung für besondere Verdienste. Das waren Willi -
bald Reifenberger, langjähriger Spieler, Beitragskassier,Handwerker für den Verein
und Eintrittskassier.Edwin Hofmann ,zweiter Vorstand und Platzkassier.Hans Huth,
Spieler und langjähriger Haus- und Platzwart. Hans konnte aus  gesundheitlichen
Gründen leider nicht anwesend sein.

Weihnachtsfeier am 21.Dezember
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Im Rahmen der Weihnachtsfeier ehrten die Vorsitzenden Alexander Staab 
und Steffen Heininger folgende Spieler für langjährige Einsätze in der 1.oder 
2.Mannschaft des FV Viktoria:

250 Spiele: Dorn Christian, Geis Christoph, Kern Holger 
350 Spiele: Behl Dominik, Bozem Steffen, Ferraro Marco
550 Spiele: Gerigk Thomas
750 Spiele: Geis Michael

Weiterhin ehrte Trainer Michael Kaiser einige Sportfreunde für herausragende
Trainingsleistungen.Der fleißigste Trainingsteilnehmer im Jahr 2018 war Brian Kern,
gefolgt von Steffen Bozem und Daniel Mader.

Ehrungen für verdiente Spieler

Von links:
Geis Christoph,
Bozem Steffen,
Geis Michael,
Kern Holger,
Dorn Christian

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten
• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden
• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 
Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-
gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433
Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!
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Neben Florian Schriewer hat Viktoria Brücken mit Robin
Pfaff einen weiteren Nachwuchsschiedsrichter in seinen
Reihen.Im Vergleich zu Florian ist Robin allerdings in der
Viktoriafamilie groß geworden und kein Unbekannter.
Vater Thomas war selbst aktiver Spieler und Jugendleiter,
Mama Tanja hat ihn in dieser Funktion unterstützt und
führt bis heute die Jugendkasse. Beide sind nach wie vor
Stützen des Vereins und gehören u.a.zum immer kleiner
werdenden Stamm an Dienstpersonal.Darüber hinaus
spielt Robins jüngerer Bruder Kevin in der U15 der JFG für
unseren Verein.

Also war er es nur logisch,dass Robin 2006 in Brücken mit dem Fußballspielen anfing.Und
klar,dass Papa Thomas auch sein Trainer war, von dem er am meisten gelernt hat. Inzwi-
schen spielt der 16-jährige in der U17 der JFG Mittlerer Kahlgrund, die in der Bezirks-
oberliga den Klassenerhalt schaffen will.Da Robin seit einiger Zeit mit gesundheitlichen
Problemen zu kämpfen hat,kann der gelernte Mittelfeldspieler dem Team allerdings nicht
so helfen,wie er gerne würde. Nach einer langen Trainingspause muss er sich erst wieder
herankämpfen.

Mittlerweile hat er als Schiedsrichter sozusagen ein zweites Standbein im Fußball für sich
entdeckt.2017 legte er zusammen mit Florian die Schiedsrichterprüfung ab. Die Beson-
derheit dabei war,dass der Kurs eigens für Schüler des Spessart-Gymnasiums in Alzenau
nach Unterrichtsende angeboten wurde. Lehrer Florian Sellmer – selbst Schiedsrichter
der Gruppe Kahl – wollte damit neue Nachwuchskräfte gewinnen.

Aktuell leitet Robin Spiele bis zur C-Jugend Kreisklasse und assistiert in der A-Jugend Lan-
desliga.So lässt sich das auch mit den eigenen Spielen mit der U17 am Sonntagmorgen
zeitlich vereinbaren.Sein Ziel ist es so hoch wie möglich zu pfeifen,ohne sich dabei zu
sehr unter Druck zu setzen.Wer Robin kennt, weiß,dass er eher ein ruhiger Zeitgenosse
ist. Diese Eigenschaft versucht er auch als Schiedsrichter gewinnbringend einzusetzen.
Übertriebene Autorität an den Tag zu legen oder den harten Hund raushängen zu lassen,
sind nicht seine Art.

Wie bereits erwähnt, besucht Robin das Spessart-Gymnasium und dort die Jahrgangs-
stufe 9+.Hierbei handelt es sich um eine Klassenstufe,die zwischen der 9.und 10.Klasse
als Zwischenschritt zum G9 eingeführt wurde. Ziel ist das Abitur,seine spätere berufliche
Zukunft lässt er auf sich zukommen.Neben dem Fußballsport spielt er in seiner Freizeit
gerne Fifa auf der Playstation.

Robin Pfaff
Frauen und Männer hinter den Kulissen

Teil 52
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Reifen, Räder 

und mehr . . .

Im Breitfeld 51

63776 Mömbris

Tel. 0 60 2 9 / 74 88

Fax 0 60 2 9 / 56 48

4

Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 
Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a
63826 Geiselbach-Omersbach

Tel. 0 6024 - 63 90180
Fax 0 6024 - 63 90181
Handy 0171 - 69 83875 -
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In der U7 sind wir mit rund 14 Kinder n noch eigenständig. In der U9 (ein Spieler) und
U11 (zwei Spieler) haben wir eine Spielgemeinschaf t mit Schimborn, Königshofen
und Dörnsteinbach. Ab der U13 haben wir eine Spielgemeinschaf t mit den sieben
anderen restlichen Marktv ereinen und dem FC Oberafferbach und FSV Glattbach.
Die JFG ist somit zwar ein eigener eingetragener Verein, ist aber dennoch die Ju-
gendabt eilung der Stammvereine.

Der FC Oberafferbach und der FSV Glattbach sind ab der Saison 2018/19 der JFG Mittlerer
Kahlgrund beigetreten. Beide Vereine suchten eine langfristige Partnerschaft in der
Jugendarbeit.Die bisherige Spielgemeinschaft brachte für beide Vereine keinen nachhal-
tigen Erfolg im Nachwuchsbereich.

In der JFG werden von der U13 bis U19 rund 140 Jugendliche in den acht Jahrgängen
betreut.Davon stellt der FC Oberafferbach mit 29 Jugendlichen die meisten Spieler.Dörn-
steinbach mit 2 und Daxberg mit 3 Jugendlichen bringen die wenigsten Spieler in die JFG
ein. Wir bewegen uns mit 13 Jugendlichen eher im Mittelfeld. Vereine wie RoGus (26
Spieler) und Mömbris (22 Spieler) werden in den nächsten Jahren stärker von der JFG pro-
fitieren. Brücken hat in der laufenden Saison einen Spieler verloren. Das ist Aaron aus
Brücken.Er ist mit seinen Eltern wieder nach Spanien gezogen.

Wir reden in jeder JFG-Vorstandschaftssitzung über Spieler, welche schon lange nicht
mehr im Training oder Spiel aufgetaucht sind. Jeder Beisitzer nimmt dann Kontakt mit
dem nicht mehr so aktiven Kicker auf. Somit haben wir schon einige Jugendliche wieder
zurückholen können.

Allerdings muss ich hier an der Stelle klar sagen,dass es auch bei der JFG Grenzen gibt.
Für die Anzahl der zu betreuenden Jugendlichen haben wir viel zu wenig Betreuer und
Trainer. Somit können wir den Weggang einzelner Spieler nicht schnell genug erkennen.
Wir stellen mit Wolfgang, Brian und Jürgen drei Betreuer bzw. Trainer. Das ist für vier
Jugendmannschaften bzw.acht Jahrgänge definitiv zu wenig.Wir sollten als Stammverein
in jeder Jahrgangsstufe mindestens einen Betreuer stellen um nah genug an unseren
Nachwuchskickern dran zu sein.Erinnert Ihr euch bitte auch einmal an eure Jugendzeit.
Da wart ihr auch froh,dass sich ältere Spieler um eure sportliche Ausbildung gekümmert
haben.Wir müssen hier keine vier Trainer stellen,welche zu jedem Training und Spiel da
sein sollten.Es würden uns schon Betreuer helfen,welche einmal die Woche beim Training
mithelfen und bei den Spielen am Wochenende dabei wären.

Jugendarbeit
bei der Viktoria
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Brücken genießt in der JFG einen guten Ruf. Das ist
sicherlich auch noch ein Stück der Verdienst meines Vor-
gängers Dieter Gerigk. Außerdem haben unsere Vor-
standschaft bzw. Platzwarte immer ein offenes Ohr für
die Belange der JFG.Weiterhin verfügen wir über eine
gepflegte Sportanlage. Das sind zwar gute Voraus-
setzungen,wird uns in der mittleren Zukunft aber nicht
unbedingt weiterhelfen.

Wir haben von den Bambinis bis zur U19 in Summe nur
noch rund 30 Nachwuchskicker und sieben Betreuer für
14 Jahrgänge.Thomas Meinert hat in den letzten beiden
Jahren eine Bambini-Mannschaft mit 14 Kindern aufge-
baut. Das ist eine Riesensache und wir können Thomas
gar nicht dankbar genug dafür sein.Allerdings droht die-
ses Pflänzchen wieder einzugehen,da Thomas ab dem
Sommer aus beruflichen Gründen nicht mehr zur
Verfügung steht.Bei den Bambinis werden wir noch ver-
suchen das mit dem einen oder anderen Elternteil abzu-
decken.Wir benötigen aber in den älteren Jahrgängen
(spätestens ab der U11) dringende Unterstützung aus
dem Aktivenbereich. Ich denke hier speziell an unsere
aktuellen aktiven Spieler im Seniorenbereich.Ihr könnt
den Jugendlichen etwas beibringen und somit am bes-
ten die Verankerung zu unserem Verein vornehmen.

Wenn wir jetzt nicht den negativen Entwicklungen unse-
res Jugendbereiches gegensteuern, werden uns auf
mittlere Sicht die Sportanlage und das Engagement ein-
zelner Personen nicht mehr helfen. Wir können aktuell
davon ausgehen,dass in den nächsten 12 Jahren nur 16
neue Spieler aus der Jugend kommen.Schaut euch selbst die Altersstruktur unserer akti-
ven Mannschaften an.Ich finde es ja klasse,dass immer wieder einige AH-Spieler aushel-
fen. Aber können diese dauerhaft die aus dem unteren Bereich entstehenden Lücken
schließen?

Ich glaube es persönlich eher nicht!

Am Ende möchte ich mich bei der Vorstandschaft, dem kommissarischen Jugendleiter
Thomas Meinert,den Betreuern,dem Platzwart und allen Personen bedanken,welche die
Jugend in irgendeiner Form unterstützen.Wenn sich einer zukünftig im Jugendbereich
einbringen möchte, stehe ich jederzeit gerne unter der 06023/32313 zur Verfügung. Es
würde mich riesig freuen! Frank Debes
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GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 
gut gerüst et!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris
Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08
Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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Spielplan E-Junioren / F-Junioren
Stand:Mittwoch,27.03.2019   Quelle:Bayerischer Fußball-Verband

Schnupper doch mal!

Wir suchen Spieler/innen ab 4 Jahre 
die Lust am Sport, Spiel und Spaß haben,
zur Verstärkung unserer Bambinis.

Trainiert wird ab sofort wieder freitags  
von 17:15–18:15 Uhr auf unserem Sportgelände.

Ansprechpartner ist Thomas Meinert (0172-6178907)

Altpapiersammlungen in 2019
Dazu stehen an folgenden Terminen wieder mehrere Sammelcontainer 

auf dem Sportgelände von Viktoria Brücken zur Verfügung.

09.04.–13.04.2019 16.07.–20.07.2019 15.10.–19.10.2019
Wir bitt en Sie Ihr gesammeltes Altpapier vorbeizubringen. Alle Einnahmen aus der

Sammlung gehen direkt an die Jugendabteilung des Fußballvereins und sichern somit 
den laufenden Spielbetrieb der einzelnen Jugendmannschaften. Leisten Sie bitte 

weiterhin einen großen Beitrag um die Ausgaben der Jugend zu finanzieren.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung!
Die Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken
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Heizung l Schwimmbadanlagen
Wasserinstalla tionen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel.060 29 / 6670
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige
erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche
brauchen wir
etwas länger.

Gerhard

Franz
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Tolle Stimmung und eine überwältigende Zuschauerresonanz prägten den Hallenmarkt-
pokal,der heuer zum ersten Mal ausgespielt wurde. Am 12.Januar 2019 fand das Hallen-
turnier der Aktiven in der Landkreishalle in Hösbach statt. Initiator war die JFG Mittlerer
Kahlgrund, die das Turnier für seine 10 Stammvereine organisierte. Der Titel Hallen-
marktpokal lehnt sich an das Erfolgskonzept des Marktpokales in Mömbris an,der seit
mittlerweile mehr als 40 Jahren jährlich in der Sommerpause im Markt Mömbris ausge-
spielt wird. Neben den acht Marktvereinen nahmen am Hallenmarktpokal mit dem FC
Oberafferbach und dem FSV Glattbach auch die beiden neuen Stammvereine der JFG teil.
Das Turnier wurde durch den Bürgermeister von Johannesberg Peter Zenglein eröffnet.
Herr Zenglein wies in einer kurzen Ansprache auf die Notwendigkeit einer intensiven
Zusammenarbeit zwischen den 10 Stammvereinen und insbesondere den Wert einer
gemeinsamen Jugendarbeit hin.

Die Vorrunde wurde in zwei 5-er Gruppen ausgespielt.Die Glücksfee wollte es dabei so,
dass in der Gruppe B mit Eintracht Mensengesäß und der SG Schimborn gleich die beiden
derzeit erfolgreichsten Vereine aus dem JFG-Einzugsgebiet aufeinandertrafen. Die
Schimborner fanden allerdings erst langsam in das Turnier und konnten sich nach hartem
Kampf im letzten Gruppenspiel gegen den SV Königshofen überraschend nur den 4.
Gruppenplatz sichern. Ins Halbfinale zogen aus dieser Gruppe neben Eintracht
Mensengesäß auch die Viktoria aus Brücken ein. In der Gruppe A setzte sich der FC
Oberafferbach durch,der nur das erste Spiel nicht gewinnen konnte. Zweiter wurde die
SpVgg Rothengrund/Gunzenbach. Die Halbfinals bestritten damit Eintracht Mensen-
gesäß gegen den FC Oberafferbach und die SpVgg Rothengrund/Gunzenbach gegen
Viktoria Brücken.Während sich Oberafferbach nur knapp mit 1:0 gegen Mensengesäß
behauptete, zogen die RoGus mit einem klaren 3:0 in das Finale ein.

Echte Finalstimmung kam auf,als in abgedunkelter Halle die Spieler der beiden Finalisten
mit Einlaufkindern aus den U11 Teams der Stammvereine in die Halle einliefen.Das Finale
war über lange Zeit offen.Erst als Oberafferbach gut zwei Minuten vor Schluß das 1:0

1. Hallenmarktpokal 01/19

JFG Mittler er Kahlgrund 2009 e.V.
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erzielte,mussten die RoGus noch offensiver agieren und fingen in der Folge ein weiteres
Kontertor. Mit der Schlusssirene erzielte der FCO dann das 3:0 und darf sich erster Sieger
des Hallenmarkpokales nennen.

Mehr als 300 Zuschauer sahen packende Spiele und sehr guten Hallenfußball.Der
Ausgang fast aller Spiele war eng,die meisten Spiele waren fair geführt.Die anwesenden
Zuschauer kamen daher sportlich voll auf ihre Kosten. Neben den Spielen gab es ein
reichhaltiges Rahmenprogramm für Jung und Alt. Neben einer intensiv genutzten Spiel-
ecke für die kleinsten Besucher des Turniers mit professioneller Betreuung hatte die JFG
ein Kickerturnier und ein Bingoturnier sowie ein Musikprogramm organisiert. Lokale
Unternehmen unterstützten mit einem reichhaltigen kulinarischen Programm, u.a.mit
frischen Haxen,Würstchen und Kraut.Viele Dienste wurden durch JFG-Spieler übernom-
men,so dass die Gemeinschaft zwischen den zehn Stammvereinen und der JFG weiter
vertieft werden konnte.

Bei der Siegerehrung wurden im Beisein der Bürgermeister von Mömbris Felix Wissel und
Glattbach Jürgen Kunsmann die Mannschaften geehrt. Die von der JFG gestiftete Tor-
jägerkanone ging mit fünf Treffern an Benjamin Hofmann von Eintracht Mensengesäß.
Wissel und Kunsmann zeigten sich beeindruckt von der Organisation und dem sehr
guten Zuspruch durch die Zuschauer. "Die JFG hat nicht nur bei der Organisation des
Turniers sehr gute Arbeit geleistet,sondern ist auch ein wichtiger Faktor im Jugendsport
der drei Gemeinden" so Wissel.

Alfred Stenger aus dem Organisationskomitee des Hallenmarktpokals und JFG-Beisitzer
der SG Schimborn zeigte sich im Namen der JFG Mittlerer Kahlgrund auch sehr zufrieden

mit dem Verlauf des Turniers:"Für die JFG ist es wichtig
einen Beitrag zur Zusammenarbeit der Vereine unterei-
nander zu leisten. In Zeiten des demographischen
Wandels und zunehmender Konkurrenz im Freizeit-
bereich ist es wichtig den Kindern Optionen im Mann-
schaftssport anzubieten. Dies gelingt im Miteinander
von zehn Vereinen natürlich deutlich besser, dies spie-
gelt auch unser Vereinsmotto Gemeinsam sind wir stark
wieder.".

(Text:Thomas Hermann;Bilder: Oana Oravitan-Stenger)

Bitte Termin vormerken!!!

Der Hallenmarktpokal 2020 wird am 25.01.2020

in der Landkreishalle Hösbach stattfinden. 
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Aktuelle sportliche Entwicklung

U13
Mit der U13 hatten wir in der letzten Saison als zweiter hinter der TUS Leider noch knapp
die Meisterschaft in der Kreisliga verpasst.In dieser Saison taten sich unsere Jungs vor
allem zu Beginn der Runde deutlich schwerer. Nach dem Ende der Vorrunde stehen wir
mit 10 Punkten auf dem 9.Platz. Da die hinter uns liegenden VfR Goldbach,Hösbach-
Bahnhof und TV Aschaffenburg mit 4 Punkten und weniger da stehen,sollte die Klasse
gehalten werden können.Nichtsdestotrotz werden die Jungs in der Rückrunde kämpfen
müssen.

Die zweite Mannschaft spielt in der Kahlgrundgruppe und belegt dort den 11.Platz.Die
dritte und vierte Mannschaft spielen in einer Gruppe, in der nur Teams ohne Wertung
antreten.Eine gute Lösung des BFV,um Kinder nach dem Übertritt aus der U11 vorsichtig
an das höhere Niveau heran zu führen.

Die größten Herausforderungen der U13 bestehen im knappen Trainer- und Betreuer-
personal.Einen dringend benötigten Trainer für die zweite Mannschaft konnten wir für
die Hinrunde nicht gewinnen,es besteht nun Hoffnung eine gute Lösung für den weite-
ren Verlauf der Saison zu finden.Auch gab es Klagen von Eltern und Spielern über man-
gelnde Einsatzzeiten einiger Spieler der D1 und D2.Hier haben wir die Wünsche und
Sorgen der Eltern und Spieler gut verstanden und werden zur Rückrunde ein verändertes
System präsentieren,welches den Jungs besser liegen sollte.

gem
einsam

 

sind wir 

stark !!
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U15
Die U15/1 konnte den Auftakt der Bezirksoberligasaison erfolgreich gestalten und siegte
in den Lokalduellen gegen die JFG Bachgau und JFG Churfranken.Leider wurde uns ein
bereits sicher geglaubter Auswärtssieg beim TSV Aubstadt in den letzten zwei Minuten
durch den Schiedsrichter genommen.Selbst Beobachter des TSV Aubstadt bestätigten
hinterher,dass bei der 1:2 Niederlage Glück und die schützende Hand des Schiedsrichters
den Ausschlag gaben. In einigen anderen Spielen wie gegen Großbardorf und Viktoria
Aschaffenburg war das Team letztendlich klar unterlegen,die Spiele gegen die beiden
Schweinfurter Teams endeten knapper,aber auch mit Niederlagen.

Nach der Hinrunde stehen wir mit 7 Punkten auf dem 11.Tabellenplatz, aber noch in
Sichtweite des achten Platzes, der den Klassenerhalt bedeutet. Highlights der Hinrunde
waren die Auswärtsfahrten mit den Bussen der KVG,die zu einer noch besseren Gemein-
schaft zwischen Spielern und Eltern führte.

Die U15/2 spielte in der Gruppe eine sehr gute Hinrunde,die Jungs verloren lediglich die
Spiele gegen Hochspessart und Sommerkahl, konnten aber in allen anderen Spielen
schönen Fußball präsentieren. Auch die U15/3 schlug sich sehr gut.Auch hier ist das
Fehlen eines Trainers zu bemängeln.Mit Andy Klepl,Frank Jung und Gundolf Lange ste-
hen ein Trainerteam für die erste Mannschaft, mit Wolfgang Rehm,Brian Kern und Klaus
Rosenberger ein weiteres Trainerteam zur Verfügung,was aber bei drei Mannschaften die
Betreuung der Jungs manchmal schwierig macht.
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Bäckerei
Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60
63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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U17 – JFG gewinnt BOL-Derby
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Die JFG Mittlerer Kahlgrund hat in der U17-
Bezirksoberliga das Lokalduell gegen die
Spvgg Hösbach-Bahnhof nach zweimali-
gem Rückstand mit 3:2 für sich entschieden.

Dank eines Doppelpacks von Manuel
Stemmler haben die U 17-Junioren der JFG
Mittlerer Kahlgrund am Sonntag in der
Fußball-Bezirksoberliga Unterfranken einen
wichtigen Sieg im Kampf um den Klassen-
erhalt gefeiert.Mit seinen Treffern in der 62.
und 75.Minute drehte der Stürmer gegen
die Spvgg Hösbach-Bahnhof einen 1:2-
Rückstand in einen 3:2-Erfolg.Während die
Kahlgründer mit nun 14 Zähler weiterhin
auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen,
rutschten die Bahnhöfer (9) ans Tabellen-
ende.

"Großes Kompliment an Mittlerer Kahl-
grund", sagte am Montag Bahnhofs Trainer
Jürgen Horn: "Sie haben 80 Minuten nicht
aufgegeben und sich den Sieg aufgrund

ihrer kämpferischen Leistung letztlich ver-
dient." Für seine Mannschaft, die das Hin-
spiel 2:1 gewonnen hatte,sei das "Abstiegs-
derby" in Dörnsteinbach nach Traumstart
unglücklich gelaufen.

Bereits in der 3.Minute brachte Ricardo
Steglich die Gäste vor rund 100 Zuschauern
in Front."Wir haben sehr gut begonnen und
in den ersten 15 Minuten viel Druck ge-
macht", berichtete Horn. Seine Schützlinge
erzielten auch noch zwei weitere "in meinen
Augen reguläre Tore",die allerdings wegen
Abseits aberkannt wurden. "Da hatte Mitt -
lerer Kahlgrund Glück", meinte der Bahn-
höfer Coach.

Zumindest bei einem der Abseitspfiffe teilt
JFG-Trainer Daniel Pfaff die Einschätzung
seines Gegenübers. Er sah ein "sehr intensi-
ves Spiel",das "Werbung für den Jugendfuß-
ball" gewesen sei."Mit dem Endergebnis
sind wir natürlich sehr zufrieden."

U17-Kicker Manuel Stemmler entscheidet "Abstiegsderby" 
zu Gunsten der JFG Mittlerer Kahlgrund

Manuel Stemmler hat die JFG Mittlerer Kahlgrund mit zwei
Treffern zum Heimsieg gegen die Spvgg Hösbach-Bahnhof
geschossen.Foto:Fred Gasch
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Den frühen Rückstand hatte Jannik Neuerer
für die Gastgeber in der 15.Minute ausgegli-
chen. Weitere Treffer fielen in Hälfte eins
nicht. Nach dem Wechsel sorgte Mika Ger-
ber für die erneute Führung der Bahnhöfer
(58.),die aber nur vier Minuten Bestand
hatte. Mit seinen Saisontoren sieben und
acht zog Stemmler in der Liga-Rangliste auf
der BFV-Homepage mit Teamkollege Max
Scharf gleich.

Mit dem vierten Sieg hat sich die JFG Mitt -
lerer Kahlgrund als Tabellenachter ein klei-
nes Polster von zwei Punkten auf den ersten
Abstiegsplatz geschaffen.Den belegt der TV
Haßfurt, der am Samstag dem Vierten FC
Sand ein torloses Remis abtrotzte."Wir sind
zuversichtlich, dass wir es schaffen", sagte
JFG-Coach Pfaff.Er hofft,dass neben seinem
Team auch Hösbach-Bahnhof über dem
Strich landet."Es wird sehr schwer,die Klasse
zu halten,aber wir werden bis zum Schluss
alles geben",sagte Jürgen Horn,der mit der
U 17 der Bahnhöfer im vergangenen Jahr als
Kreisliga-Meister aufgestiegen war. Die JFG

Mittlerer Kahlgrund rückte als Dritter dieser
Spielklasse in die Bezirksoberliga auf.

In der müssen sich aktuell sieben Mann-
schaften berechtigte Sorgen machen,am
Ende auf einem der vier Abstiegsplätze zu
landen.Sechs Punkte nur beträgt der Rück-
stand von Schlusslicht Hösbach-Bahnhof
auf die sechstplatzierte JFG Kreis Würzburg
Süd-West.Und die Bahnhöfer haben noch
eine Nachholpartie zu Hause gegen den
punktgleichen Vorletzten TSV Aubstadt.

An der Tabellenspitze steht nach 13 von 22
Spieltagen ungeschlagen die U 16 von
Viktoria Aschaffenburg. Die Mannschaft von
Trainer Leander Aust gewann am Sonntag
das Topspiel bei der drittplatzierten U 16 der
Würzburger Kickers mit 2:1.Die Tore für die
Viktoria erzielten Leon Sauer (1.) und Philipp
Sinsel (73.).Die Gastgeber kamen nur noch
zum Anschlusstreffer (75.).Thorsten Schmitt

JFG Mittl. Kahlgrund –Hösb.-Bahnhof  3:2

Tore:0:1 Steglich (3.),1:1 Neuerer (15.),1:2 Gerber
(58.),2:2 Stemmler (62.),3:2 Stemmler (75.).

Aktuelle Tabelle U17 Bezirksoberliga Unterfranken (29.03.):

Anstehende Heimspiele U17 (alle Spiele in Dörnsteinbach):

07.April,11 Uhr: JFG gg.SV Kürnach 28.April, 11 Uhr: JFG gg.Würzburger Kickers
12.Mai, 11 Uhr: JFG gg.TSV Aubstadt 02.Juni, 11 Uhr: JFG gg.FT Schweinfurt

Jugendarbeit 
ist die

unserer Vereine.
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Trainer der U17 für die JFG
Stammverein Schimborn
Ehemaliger Torwart  von Schimborn

Daniel, der Artikel im Main Echo ist 
mit Abstiegskampf überschrieben.
Was nimmt Deine Mannschaft aus 
dem bisherigen Saisonverlauf mit?
Wir nehmen mit,dass in dieser Liga so
ziemlich jeder Gegner schlagbar ist.
Nehmen wir das Hinspiel gegen den
Tabellenführer Viktoria Aschaffenburg
U16:dort haben wir zu Hause knapp mit
2:3 verloren und haben noch bis zum

Interview mit 

Daniel Pfaff

Schluss auf den Ausgleich gedrängt.
Auch das Spiel beim Tabellenzweiten 
FT Schweinfurt ging nur knapp mit 3:2
verloren und das,obwohl wir nur mit 
elf Spielern angereist waren!

Was möchtest Du, neben den sport-
lichen Zielen, in der Saison mit Deinen
Jungs erreichen?
Nicht nur ich,sondern auch das gesamte
Trainerteam will gemeinsam mit den
Jungs Spaß haben.Unter anderem mit
der anstehenden Auslandsfahrt nach
Spanien.So ein Event bleibt einem für
immer in Erinnerung und schweißt
immens zusammen.(Anmerkung der
Redaktion:eine gemischte Mannschaft 
aus U15- und U17-Spielern reist im April für
10 Tage nach Spanien,um uns dort beim
Costa Brava Cup zu vertreten)

Was sagst Du zum Zuschauerzuspruch
bislang?
Die Zuschauer bei den Heimspielen
haben uns einfach brutal gut unterstützt
und nach vorne gepeitscht. Das ist klasse!
Auch bei den Auswärtsfahrten werden
wir super unterstützt.Gerne würden wir
uns aber über noch mehr Zuschauer
freuen und wünschen uns einmal vor
richtig "vollem Haus" zu spielen.

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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U19
Unsere A-Jugend ist in der letzten Saison aus der Kreisklasse abgestiegen,weil diese auf-
gelöst wurde. Das ist den immer weniger gemeldeten A-Jugend-Mannschaften geschul-
det. In der neuen Saison spielen wir vorne mit.Für die Meisterschaft und den damit ver-
bundenen Aufstieg in die Kreisliga wird es aber vermutlich nicht ganz reichen.Die Trai-
ningsbeteiligung könnte deutlich besser sein.

Aktuelle Tabelle U19 Gruppe1 (29.März):

Anstehende Heimspiele U19 (alle Spiele in Mensengesäß):

06.April,16 Uhr: JFG gg.(SG) SpVgg Westerngrund (Hinspiel:4:0 Sieg)
13.April,16 Uhr: JFG gg.BSC Aschaffenburg-Schweinheim (Hinspiel:2:4 Niederlage)
04.Mai, 16 Uhr: JFG gg.JFG Westspessart (Hinspiel:3:1 Sieg)
18.Mai, 16 Uhr: JFG gg.SV Alem.Haibach (Hinspiel:2:1 Sieg)
25.Mai, 16 Uhr: JFG gg.FC Unterafferbach (Hinspiel:steht noch aus)
01.Juni, 16 Uhr: JFG gg.(SG) SV Waldaschaff (Hinspiel 5:2 Sieg)

Esso-Stat ion
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel.06029/1427
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Bereits traditionell richtet die JFG Mittlerer Kahlgrund ein Vorrundenturnier zur
Hallenkreismeisterschaft aus.In der Landkreishalle Hösbach traten am 8.und 9.Dezember
2018 insgesamt 32 Mannschaften in den Altersklassen U13 bis U19 an,um sich für das
Endrundenturnier des Fußballkreises Aschaffenburg zu qualifizieren.Leider ist die Anzahl
teilnehmender Mannschaften rückläufig. Die Schwierigkeit eine ausreichende Anzahl an
Jugendmannschaften zu stellen ist an der Teilnehmerzahl abzulesen:Während vor drei
Jahren noch 40 Mannschaften antraten,waren es in diesem Jahr nurmehr 32 Starter. In
der U15,der U17 und der U19 qualifizierte sich die JFG recht locker für die Endrunde.
Leider scheiterte unsere U13-Mannschaft denkbar knapp nach einer unerwarteten
Niederlage gegen Hösbach-Bahnhof.Trotzdem haben sich die Jungs gut geschlagen und
können stolz auf ihre Leistung sein.

Beim Finalturnier der U19 am 6.Januar 2019 kamen unsere Jungs leider so gar nicht in
Tritt. Nach einer knappen Niederlage gegen Hösbach-Bahnhof folgten Unentschieden
gegen TuS Leider,TSV Mainaschaff und den SV Sulzbach.Nach einer weiteren Niederlage
gegen Unterafferbach standen die Jungs am Ende auf dem siebten Platz.Zwei Wochen
später traten die U15 und die U17 in Miltenberg ihr Endrundenturnier an.Die U15 tat sich
zunächst schwer,erreichte nur ein Unentschieden gegen Vorwärts Kleinostheim und ver-
lor gar gegen die Gruppenmannschaft des SV Großwallstadt.Die Jungs hatten dabei mit
den Tücken des Regelwerkes zu kämpfen:das Turnier wurde nach Futsal Regeln ausge-
spielt und wir provozierten durch viele Fouls Strafstöße. Erst bei den beiden letzten
Partien gegen die JFG Elsavatal und den TuS Sommerkahl kam unser Team besser ins
Laufen,spielte ihre bessere Ballbeherrschung aus und gewann verdient mit 3:0 und 5:0.
Durch die unnötige Niederlage gegen Großwallstadt stand nach der Gruppenphase ein
zweiter Platz als Ergebnis fest,so dass das Halbfinale gegen die dominierende Mannschaft

JFG Mittler er Kahlgrund 2009 e.V.

JFG mit drei Teams in Endrunde 
der Hallenkreismeisterschaften:

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialität en aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialität en

Metzgerei – 
Party-Service
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des Bayern-Ligisten Viktoria Aschaffenburg gespeilt werden musste. Nach einem toll
heraus gespielten 1:0 der Viktoria konnten unsere Jungs ausgleichen und hatten auch
Chancen zum Sieg. Durch einen Konter fiel zwei Minuten vor Schluss der Siegtreffer der
Viktoria, die im Finale dann auch Kleinostheim schlug und letztendlich verdient Kreis-
meister wurde. Unsere Jungs wurden im Elfmeterschiessen gegen die JFG Bayerischer
Odenwald sehr guter Dritter, waren aber trotzdem enttäuscht, dass sie nicht zur Bezirks-
Endrunde nach Mellrichstadt fahren konnten.

Noch enger war der Ausgang bei der U17.Nur aufgrund der weniger geschossenen Tore
setzte sich im U17-Turnier die TSV Soden auf den zweiten Platz und verdrängte unsere
Jungs auf den dritten Platz.Da nur die beiden Erstplatzierten für das Bezirksturnier quali-
fiziert waren,endete daher die Reise der U17 mit diesem hervorragenden dritten Platz.So
war auch das Trainerteam rund um Daniel Pfaff zufrieden,auch wenn man gerne die Fahrt
nach Mellrichstadt angetreten hätte,um sich auch in der Halle mit den besten Vereinen
des Bezirkes Unterfrankens zu messen.Sieger des Kreisturniers wurde auch bei der U17
Viktoria Aschaffenburg,die noch mehr als bei der U15 das Turnier dominierten.

Letztendlich ein in Summe tolles Abschneiden unserer Jungs,die mit zwei Mannschaften
zu den Top 3 Hallenteams des Fußballkreises Aschaffenburg gehören, mit der U19 die
Finalrunde erreichten und auch mit der U13 ein tolles Turnier ablieferten.

Am Donnerstag, dem 16.Mai 2019 findet ab 20 Uhr die Jahreshauptversammlung
der JFG Mittlerer Kahlgrund im Vereinsheim in Brücken statt.

Es stehen in diesem Jahr wieder Vorstandschaftswahlen an.Wer sich ein wenig über
die Arbeit der JFG Mittlerer Kahlgrund und somit auch die Jugendarbeit der Viktoria
informieren möchte,der ist recht herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

JFG-Jahreshauptversammlung 
am 16. Mai in Brücken
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g Seinen 90.Geburtstag feierte am 30.01.Karl Heininger

Seinen 88.Geburtstag feierte am 16.02.Anton Brückner
Seinen 88.Geburtstag feierte am 24.03.Josef Fecher
Seinen 86.Geburtstag feierte am 07.02.Karl Kampfmann
Seinen 84.Geburtstag feierte am 10.02.Engelbert Jung
Seinen 83.Geburtstag feierte am 13.01.Franz Kreß
Ihren 83.Geburtstag feierte am 18.02.Anna Tibitanzl
Seinen 83.Geburtstag feierte am 29.03.Erich Heininger

Seinen 80.Geburtstag feierte am 05.03.Richard Brückner
Seinen 79.Geburtstag feierte am 10.02.Hans Kraus
Seinen 79.Geburtstag feierte am 13.02.Walter Thalheimer
Ihren 79.Geburtstag feierte am 23.02.Bertl Reising
Seinen 79.Geburtstag feierte am 25.02.Ferdinand Hein
Seinen 77.Geburtstag feierte am 14.01.Berthold Wessner
Ihren 77.Geburtstag feierte am 17.02.Marianne Thalheimer
Ihren 76.Geburtstag feierte am 06.03.Gisela Huth
Ihren 76.Geburtstag feierte  am 22.03.Liselott e Hein
Seinen 76.Geburtstag feierte  am 25.03.Kurt Debes

Seinen 70.Geburtstag feierte  am 21.01.Hubert Beck
Seinen 70.Geburtstag feierte  am 17.02.Heini Böhl
Ihren 70.Geburtstag feierte  am 30.03.Marga Waldschmitt
Seinen 65.Geburtstag feierte  am 23.01.Burkhard Schönfeld
Seinen 65.Geburtstag feierte  am 16.02.Walter Hofmann
Ihren 65.Geburtstag feierte  am 01.03.Margot Bauer
Ihren 60.Geburtstag feierte  am 21.03.Gabriele Sauer
Seinen 55.Geburtstag feierte  am 23.01.Peter Heßler
Seinen 55.Geburtstag feierte  am 01.03.Georg Schneider
Seinen 50.Geburtstag feierte  am 08.01.Manfred Glaser
Seinen 50.Geburtstag feierte  am 07.02.Reinhard Proksch
Ihren 50.Geburtstag feierte  am 27.02.Doris Hofmann
Seinen 50.Geburtstag feierte  am 12.03.Jörg Geis
Seinen 40.Geburtstag feierte  am 01.01.Mark Hofmann
Seinen 30.Geburtstag feierte  am 15.03.Flor ian Safran
Seinen 20.Geburtstag feierte  am 18.01.Nils Alig
Seinen 20.Geburtstag feierte  am 24.02.Kevin Wagner
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Am 30.Januar wurde der Karl 90.

Die Viktoriafamilie gratuliert herzlich.

In früheren Jahren gehörte er zum engeren Zirkel 

der Viktoria.Er hatte zwei Söhne,die lange und 

aktiv Fußball gespielt haben:

Rudi,der leider schon verstorben ist,und Peter.

Lieber Karl, alles Gute.

Karl Heininger wurde 90

Beratung .Planung .Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold .Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 .Fax 6 10 86
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Am 5.März beging Richard seinen 80.Geburtstag.
Es wird ihm wohl nicht zum Feiern zumute gewesen sein,denn kürzlich
ist seine Frau Gertrud verstorben.Außerdem hat er selbst mit großen

gesundheitlichen Problemen zu kämpfen.

Richard Brückner gehört zu den großen Persönlichkeiten in der
Geschichte der Brücker Fußballer. Denn an den ganz großen Erfolgen

des Vereins wirkte er als Spielausschussmitglied maßgeblich mit.

Herzlichen Glückwunsch, Richard, und vielen Dank 
für deinen Einsatz für unseren Verein. Auf Regen folgt auch

immer Sonnenschein. Vielleicht sehen wir dich auf dem
Sportplatz bei einem Spiel deiner Viktoria wieder.

Richard Brückner wurde 80

Traditionself Vikt oria Brücken 2010
Hinten von links:Richard Brückner (Coach),Michael Lorenz,Horst Kern,Volker Wissel,
Lothar Bachmann,Thomas Debes, Finsch Berwanger,Hubert Beck,Siegfried Stumpf,
Torsten Pfaff, Joachim Köhler.Vorne:Jürgen Hart, Anton Pfarr, Kurt Pfaff, Reinhold Glaser
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Am 30.März wurde Marga Waldschmitt 70.
Die Vereinsgemeinschaft gratuliert herzlich.

51 Jahre ist Marga nun schon mit ihrem Günther verheiratet.
Und genauso lange ist sie also auch mit Viktoria Brücken liiert.

Dabei hat sie dem Verein viele,viele Stunden geopfert. Unendlich viele
Teile ihrer Arbeitskraft hat sie in der Gemeinschaft eingebracht.

Und sehr viel Zeit hat sie auf ihren Mann verzichten müssen,
wenn er für die Viktoria und den Fußball allgemein unterwegs war.

Liebe Marga, dir gebührt Dank und Respekt 
für deine Arbeit für unseren Verein.

Marga Waldschmitt wurde 70

Am 17.Februar wurde Heini Böhl 70.

Er musste mit dem Tod seiner Frau Gerda einen schweren
Schicksalsschlag wegstecken.Zudem hatte er mit massiven

gesundheitlichen Problemen zu kämpfen.Umso erfreulicher ist
es,dass er zuletzt wieder zu den Spielen der Viktoria gekommen

ist.So zeigt er seine innere Verbundenheit mit der Viktoria,
obwohl er schon viele Jahre in Westerngrund wohnt.

Allerherzlichsten Glückwunsch 
und halt’ die Ohren steif.

Heini Böhl wurde 70
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Après-Ski Party
am

23.02.19

mit DJ

Stylecut
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Ski
Party
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Er hatte nie ein Vorstandsamt inne.Trotzdem gehört er ganz
sicher zu den großen Persönlichkeiten unseres Vereins.

Durch die Heirat mit seiner Marita,geborene Bozem,kam der
junge Mann aus dem hessischen Bieber 1970 in den Kahl-
grund. In Brücken und speziell bei der Viktoria wurde er mit
offenen Armen empfangen und schnell mit dem Status "ech-
ter Brücker" versehen.Da die Viktoria schon einen Torwart
hatte, spielte Hubert, der gelernte Torhüter, in Brücken im
Sturm. Und das mit großem Erfolg. Damals, in den frühen
70ern, gehörte er zu den besten Stürmern des Kahlgrunds.
Später kugelte er sich mehrfach den Arm aus,sodass er sich
fortan bei Kopfballduellen zurückhalten musste.Am größten
Erfolg unserer Vereinsgeschichte, der Meisterschaft von
1972,hat Beck großen Anteil.

1973 wurde er als Nachfolger der Brücker Fußballlegende Karlheinz Faller Spielführer.
Dieses Amt hatte er bestimmt zehn Jahre inne.Warum es versäumt wurde,ihm die Ehren-
spielführerwürde zu verleihen,ist ein Geheimnis.

Der Hubert war ein harter Spieler. Er schonte weder sich noch den Gegner. Und noch
heute,weit über 30 Jahre nach seiner aktiven Karriere,genießt er im Kahlgrund als Sports-
mann sowohl bei Freunden als auch bei damaligen Gegnern allergrößtes Ansehen.Nach
dem Ende seiner Karriere als aktiver Fußballer blieb er der Viktoria aufs Engste verbunden.
So ist er ein regelmäßiger Gast bei den Spielen der Viktoria.

Hubert Beck hat sich darüber hinaus um das Dorf Brücken verdient gemacht. Über meh-
rere Jahrzehnte war er die treibende Kraft beim Angelsportverein Brücken. Er half bei
dem jungen Verein mit, die notwendige Infrastruktur zu schaffen. Lange Jahre war er 
1. Vorsitzender. Der Verein funktionierte in vorbildlicher Weise.

Außerdem ist er seit über 20 Jahren eine der treibenden Kräfte der Dorfinitiative Brücken,
die sich um Projekte für die Ortsgemeinschaft kümmert. Seine engsten Mitarbeiter sind
oder waren Franz Deller, Kurt Kern, Walter Hofmann und der leider verstorbene Werner
Hellenthal. Ihr größtes Projekt war der Bau der Grillhütte, nebst Instandhaltung. Hubert
Beck kümmert sich ums Mähen,anfallende Reparaturen und weitere ergänzende Arbeiten.

Am 21.Januar feierte der Hubert seinen 70.Geburtstag. Wir ziehen den Hut vor seinen
einmaligen Leistungen für unser Dorf und bedanken uns. Alles Gute, Hubert.

Persönlichkeiten der Vereinsgeschichte

Hubert Beck
Teil 43
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Irene und Richard Lorenz 
feierten Eiserne Hochzeit
65 Jahre sind Irene und Richard nun verheiratet.

Ihren bemerkenswerten Hochzeitstag feierten sie am 26.Februar.
Über mehr als 60 Jahre brachten sich beide äußerst erfolgreich in die

Vereinsarbeit ein.Darüber hinaus trugen vier ihrer fünf Söhne das Trikot
des FV Viktoria.Familie Lorenz ist eine Säule unseres Vereins.Irene pflegte

35 Jahre lang als Messnerin unsere Wendelinuskapelle. Deshalb hat sie
sich in besonderer Weise um unser Ortsleben verdient gemacht.

Zu eurem Fest die besten Wünsche. 
Gott möge euch noch viele Jahre in Gesundheit und 

persönlicher Zufriedenheit schenken. Für eure Leistungen
für unsere Gemeinschaft herzlichen Dank.

Am 16.Februar wurde Walter Hofmann 65.
Lange Jahre spielte er in den verschiedenen Mannschaften 

des Vereins. Bei verschiedenen 
Vereinsveranstaltungen machte er Dienst.

Er fehlt bei kaum einem Spiel der 1.Mannschaft.

Zu deinem "Rentnergeburtstag" 
wünschen wir dir Gesundheit und ein angenehmes

Leben und dass du weiterhin sonntags 
auf den Sportplatz kommst.

Walter Hofmann wurde 65
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Faschingsonntag03.03.2019

Kinder-

fasching
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RISTORANTE– PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:
Di.–Do. 11–14 u.17–23.30 Uhr,Fr. 17–24 Uhr

Sa.14–24 Uhr,So.11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 06029/ 995035
Alzenauer Str.62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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Wer ist der beste Torhüter Deutschlands aller Zeiten? Endgültig zu beantworten ist diese
Frage nicht. Schon in den zwanziger Jahren hatte Deutschland mit Heiner Stuhlfauth
einen absoluten Weltklassetormann. Auch seine Nachfolger im Tor der Nationalelf
Willibald Kreß und Hans Jacob gehörten zur Weltklasse. Dann ist da Toni Turek, den
Reporter Herbert Zimmermann als Fußballgott titulierte. Oder ist Hans Tilkowski der
Größte? Er gewann mit Borussia Dortmund den ersten Europacup für eine deutsche
Mannschaft.Und er kassierte 1966 das legendäre "dritte Tor".Sein Nachfolger Sepp Maier
wurde Welt- und Europameister und gewann gleich vier Mal einen Europacup. Dann gibt
es noch Toni Schumacher und Oliver Kahn,den Titanen.Manuel Neuer schließlich galt
einige Jahre als bester Torhüter der Welt.

Der Russe Lew Jaschin,der für Fachleute als der beste Torwart aller Zeiten gilt,sagte ein-
mal, dass es neben ihm nur einen echten Weltklassetorhüter gäbe. Und das sei der
"Blonde Junge aus Manchester". Der blonde Junge aus Manchester ist Bernhard Carl
"Bert" Trautmann,geboren am  22.Oktober 1923 in Bremen.Seine Geschichte ist einma-
lig.

Trautmann wurde in Bremen geboren,wo er bis zum Beginn seines Militärdienstes 1941
wohnte. Als er zehn Jahre alt war, wurde er Vereinsmitglied von Tura Bremen,wo er zu-

Bert Trautmann
Deutschlands bester Torwart
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Aktuell ist der Film "Trautmann" in den Kinos zu sehen,
in dem das Leben des vielleicht besten deutschen Torwarts aller

Zeiten geschildert wir d.

nächst als linker Läufer spielte.Während des Zweiten Weltkriegs kämpfte Trautmann als
Fallschirmjäger für die deutsche  Wehrmacht im westlichen Russland.Er geriet in russische
Kriegsgefangenschaft, konnte entkommen und wurde von den Briten erneut festgenom-
men.Bei Fußballspielen zwischen den Lagern der Kriegsgefangenen spielte er im rechten
Mittelfeld,bis es eines Tages keinen Torhüter gab und Trautmann sich an dieser Aufgabe
versuchte. In dieser Zeit wurde er "Bert" gerufen,da es den Briten schwer fiel,Bernd,die
Kurzform seines Vornamens, korrekt auszusprechen.

Trautmann blieb nach dem Kriegsende im Vereinigten Königreich und spielte als Torwart
für den Provinzklub St. Helens Town aus der Nähe von Liverpool. Bei einem Freund-
schaftsspiel gegen Manchester City zog er die Aufmerksamkeit des Gegners auf sich.Im
Oktober 1949 unterschrieb er einen lukrativen Vertrag bei City und ersetzte den äußerst
beliebten englischen Nationaltorhüter Frank Swift. Das einstige Mitglied der Luftwaffe
wurde in Manchester teilweise mit offener Feindseligkeit konfrontiert. Zwanzigtausend
gingen aus Protest auf die Straße,um gegen den Transfer von "Traut the Kraut" zu protes-
tieren und Plakate mit Aufschriften wie "Off with the German" ("Raus mit dem Deut-
schen!") zu präsentieren. Einige Fans von Manchester City gaben aus Protest ihre
Dauerkarten an den Verein zurück,der von diversen Fangruppen mit Protestbriefen bom-
bardiert wurde. Zwei Dinge ließen die Proteste in Manchester jedoch schnell verstum-
men:Zum einen schrieb der Rabbi von Manchester, Dr.Alexander Altmann,einen offenen
Brief an die Bürger der Stadt und bat darum,unvoreingenommen mit Trautmann umzu-
gehen.Zum anderen überzeugte Trautmann seine Kritiker mit Leistung.Bei seinem ersten
Auftreten bei einem Auswärtsspiel in London beim Spiel gegen den FC Fulham applau-
dierten ihm nach der Begegnung die gegnerischen Spieler und die Fans von Fulham.

Innerhalb weniger Jahre wurde Trautmann zum besten Torhüter der englischen Liga und
konnte sich zur Weltspitze zählen.In England unvergessen ist das Finale des FA Cups 1956
im Londoner Wembley Stadium, in dem Manchester City gegen Birmingham City antrat
und 3:1 gewann. In der 75.Spielminute wehrte Trautmann eine Flanke ab und wurde
dabei von Birminghams Stürmer Peter Murphy im Nacken getroffen. Da zu dieser Zeit
noch keine Auswechslungen erlaubt waren,spielte Trautmann zu Ende und avancierte
zum Spieler des Tages,als er trotz Verletzung sein Tor verbissen gegen das anstürmende
Birmingham verteidigte.Während eines Empfangs bei der Queen drei Tage später brach
er bewusstlos zusammen.Eine Röntgenuntersuchung ergab, dass Trautmann sich bei
dem Zusammenprall einen Genickbruch zugezogen hatte und fünf weitere Halswirbel
ausgerenkt waren.Dass er überlebte,gilt bis heute als medizinisches Wunder.
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Zwischen 1949 und 1964 spielte Trautmann 545 Mal für Manchester City.Allerdings stand
er nie im Aufgebot der deutschen Nationalmannschaft,da Bundestrainer Sepp Herberger
in seiner Mannschaft keine Legionäre einsetzte, was für Trautmann,der als der beste
Torhüt er der Welt angesehen wurde,sehr frustrierend war.Trautmann wurde 1956 nicht
zuletzt wegen seines Auftritts im Finale des FA Cups als erster ausländischer Spieler in
England zum Fußballer des Jahres gewählt.1960 entschied sich der englische Fußball-
verband, bei den Ligaauswahl-Mannschaften auch Ausländer zuzulassen.Trautmann war
Kapitän des All Star-Teams, das u.a.gegen die irische Liga und die italienische Serie A
antrat.

1964 beendete er seine Karriere als Spieler. Über 60.000 Zuschauer wohnten seinem
Abschiedsspiel im völlig überfüllten Stadion an der Maine Road bei – eine bemerkens-
werte Wandlung der Fans.Trautmann war in diesem Spiel der Kapitän einer Manchester-
Auswahl mit u.a.Bobby Charlton und Denis Law,die gegen eine England-Auswahl antrat.
Im Stadion an der Maine Road wurden sogar die Pfosten abgerissen und ausgetauscht,da
zwischen diesen Pfosten niemand anderes mehr stehen sollte als Trautmann.Seine Popu-
larität war einzigartig.

Trautmann ist vielleicht das bekannteste Beispiel eines Deutschen,der im Zweiten Welt-
krieg gegen die Briten kämpfte, sich nach dessen Ende aber in deren Herzen spielte.
Nachdem er Manchester City verlassen hatte, spielte er noch kurze Zeit für Wellington
Town.Von 1964 bis 1966 war Bert Trautmann Trainer bei Stockport County und anschlie-
ßend von 1966 bis 1967 Trainer bei Preußen Münster.

Später war Trautmann als Botschafter des deutschen Fußballs weltweit unterwegs.So war
er Anfang der 70er Jahre Trainer der Nationalmannschaft Burmas.Im Juni 2004 gründete
er einen gemeinnützigen Förderverein,der das Stif tungskapital für die Trautmann-Foun-
dation sammelt.Ziel dieser Stif tung soll es sein,mittels Fußball die deutsch-britische Ver-
ständigung zu fördern. Im Oktober 2004 wurde Bert Trautmann von Königin Elisabeth II.
in Anerkennung seiner Verdienste um die deutsch-britischen Beziehungen zum
Honorary Officer of the Most Excellent Order of the British Empir e ernannt.

1950 heiratete Trautmann seine erste Frau,die aus Manchester stammte. Mit ihr hatte er
einen Sohn, der 1956 bei einem Autounfall ums Leben kam.In den 1960ern ließ er sich
scheiden.1990 heiratete er erneut. Bert Trautmann lebte zuletzt mit seiner Frau in der
Nähe von Valencia.Er ist auch heute noch ein Idol für alle Generationen von Man-City-
Fans.Trautmann verstarb am 19.Juli 2013 im Alter von fast 90 Jahren.

Quellen: Wikipedia und "Trautmanns Weg:Vom Hitlerjungen zur englischen Fußball-Legende"

09.04.–13.04.19Altpapier-

sammlung
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Jahreshauptversammlung 2019
Alexander Staab,der Vereinsvorsitzende,gedachte nach der Begrüßung der im Jahr 2018
verstorbenen Mitglieder. Dies waren August Kern, Anton Bauer und Rudi Schönfeld.
Das Kardinalproblem des Fußballvereins Viktoria Brücken, der über 400 Mitglieder hat,
zog sich durch fast alle Tagesordnungspunkte der Versammlung:Es gibt viel zu wenige
Mitglieder, die bereit sind bei der Verwaltung des Clubs mitzuarbeiten. Das Motto
"ir gendeiner wir d`s schon machen" scheint fest in den Gedankengängen der Mitglieder
verwurzelt zu sein.Kaum jemand scheint sich verantwortlich zu fühlen.Das Problem wird
von Jahr zu Jahr dringlicher.

So sucht man schon seit der Versammlung 2018 einen Jugendleiter.Thomas Meinert übt
das wichtige Amt nun schon ein Jahr lang kommissarisch aus. In den Altersklassen Bam-
bini,F-Jugend und E-Jugend fehlen Betreuer.Hier hat der Verein zurzeit 16 aktive Kinder.
Frank Debes vertritt die Viktoria in der JFG.Er berichtete, dass die Viktoria in der JFG
durchaus ein gutes Standing habe,allerdings fehlen auch hier an vielen Stellen Brücker
Betreuer.In den Mannschaften der Jugendfördergemeinschaft spielen zurzeit 16 Sportler
der Viktoria. Der JFG Mittlerer Kahlgrund haben sich inzwischen auch der FC Ober-
afferbach und der FSV Glattbach angeschlossen.In der JFG läuft es sportlich gut.

Die beiden gleichberechtigten Vorsitzenden Steffen Heininger und Alexander Staab klag-
ten unisono über eine Arbeitsüberlastung.So müssten gegenwärtig in der Vorstandschaft

Am 22.Februar ist Waldemar Jung verstorben.Er wurde 79 Jahre alt.
Waldemar war 56 Jahre Mit glied unserer Vikt oria.
Sein Elternhaus steht im Heckenweg in Brücken.
Später baute er in Strötzbach ein Haus.

Er beobachtete den Weg der Brücker Fußballer und war gelegentlich
Gast im Vereinsheim.Als gelernter Maurer beteiligte er sich aktiv an
den Baumaßnahmen der sechziger und siebziger Jahre.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Waldemar Jung
verstorben
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Am 24.Januar ist nach langer Krankheit Berthold Bozem
kurz nach seiner Frau im Alter von 88 Jahren verstorben.

Er war seit 1949,also 70 Jahre (!) Mit glied der Vikt oria.
In früheren Zeiten nahm er aktiv am Vereinsleben teil.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
zuteil werden lassen.

Berthold Bozem
verstorben

Aufgaben abgearbeitet werden, die bisher in anderen Händen lagen.Neue Mitarbeiter
konnten leider nicht gefunden werden.Ganz dringend wird neben dem Jugendleiter eine
Person gesucht, die den Dienstplan erstellt. Michael Geis führte hier an,dass gerade aus
dem AH-Bereich,also aus der Gruppe der ehemaligen aktiven Spieler,sehr wenig Bereit-
schaft zur Mitarbeit komme. Der Verein ist dabei einen Kooperationsvertrag mit dem
Nachbarn Eintracht Mensengesäß abzuschließen.Dieser sieht vor, dass beide Vereine so
lange wie möglich selbstständig am Spielbetrieb teilnehmen.Wenn sich einer der beiden
Vereine dazu nicht mehr im Stande sieht, dann erfolgt die Bildung einer Spielgemein-
schaft. Diesen Weg unterstütze die Versammlung einstimmig.

Ein Problemfall ist die zweite Mannschaft der Viktoria.Man verfügt zwar grundsätzlich
über einen Riesenkader, trotzdem kommt es regelmäßig vor, dass Lücken in der Mann-
schaft durch AH-Spieler geschlossen werden müssen.Steffen Heininger,der für den Spiel-
betrieb verantwortlich ist,appellierte eindringlich an die Spieler,Verantwortung zu zeigen
und den Verein zu unterstützen.Michael Geis schließlich konnte von einer geordneten
Finanzlage berichten.Dies bestätigten die Kassenprüfer Josef Nees und Jutta Nees. Darü-
ber hinaus bescheinigten sie Hauptkassier Geis eine übersichtliche, korrekte Kassenfüh-
rung. Auf Vorschlag der Kassenrevisoren genehmigte die Versammlung einstimmig die
Entlastung des Kassiers. Kurt Debes mahnte Instandsetzungsarbeiten am Sportgelände
an,die durch den Wegfall früherer Helfer alleine nicht ausgeführt werden können.Dies
wurde für Juni terminiert.
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Das braucht ein starker Angriff!
Die jeweils ersten Anfangsbuchstaben der richtigen Lösung ergeben,
von oben nach unten gelesen,das Lösungswort.

Häufiger Vogel auf dem Fußballfeld
Krähe Möwe Schwalbe Papagei

Niedersteinbacher Blumenfrau
Eva Carmen Vikt oria Steffi

Fußballstraße in Niedersteinbach
Borngasse Herrnberg Schulstraße Rauwiesenweg

Ehemaliger Brücker Ordnungshüter
August Finsch Ott o Walter

Er ließ ungern einen rein
Reifenberger Jung Uftr ing Funk

Ihn lässt,nach Beckenbauers Aussage,ein wirklich guter Spieler gut aussehen
Tormann Trainer Libero Nebenmann

Grimms Märchen.Wen fand Hänsel in Brücken vor gut 50 Jahren?
Angelik a Claudia Helga Gisela

Lösungswort:

Rätsel mit Anfangsbuchstaben

Di.–Sa.,09.–13.04. Altpapiersammlung

Do.–Sa., 27.–29.06. Ortspokaltur nier auf dem Brücker Sportgelände
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Trainingszeiten der Viktoria Saison 2018/19
1. und 2. Mannschaft: Mittwoch,19 Uhr; Freitag,19 Uhr   

Trainer: Michael Kaiser

Jugendleitung: Kommisarisch:
Thomas Meinert und Frank Debes

Trainingszeiten/-or te:

U7
Thomas Meinert,
Christoph Geis
Fr.,17.15–18.30 Uhr, Brücken

U9
Philip Wissel (Brücken)
Nino Tolksdorf (Schimborn)
Chris Becker (Schimborn)
Di./Do.,17.15 Uhr, Brücken

U11
Malte Hohnheit (Brücken)
Di./Do.,17.30 Uhr, Schimborn

U13/1 + U13/2
Mo./Mi.,17.15–19.00 Uhr,
Fr. ,17.15–18.15 Uhr,Mömbris

U13/3 + U13/4
Mo./Do.,17.30–19.00 Uhr,
Oberafferbach

U15/1
Di./Do.,17.45–19.15 Uhr,
Gunzenbach

U15/2 + U15/3
Mo./Mi.,17.30–18.45 Uhr,
Brücken

U17
Di./Do.,18.30–20.15 Uhr,
Brücken

U19
Mo./Mi.,19.00–20.30 Uhr,
Mensengesäß

Trainerüb ersicht Saison 2018/19
JFG Mittler er Kahlgrund   

0151/ 26596125

Thomas
Krist
Stefan 
Kresslein

Glattbach
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€ Bauholz, Kanthölzer, Bretter, Latten und Bohlen 

€ Konstruktionsvollholz (KVH) 

€ Brettschichtholz (BSH) 

€ Hobelware und Nut- & Federbretter 

€ Terrassenholz, Zaunbretter oder Rhombusleisten 

€ Lasuren und Öle 

€ Befestigungs- und Verbindungstechnik 

 
Auch bei der fachgerechten Montage stehen wir Ihnen gerne zur Seite. 
 
 
 

Rauhwiesenweg 30 

63776 Mömbris-Niedersteinbach 

Tel.: 06029/995530 

E-Mail: bozem.saegewerk@t-online.de 

Web: www.bozem-saegewerk.de 

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.: 8.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr 

           Sa.: 8.00-13.00 Uhr 




